
NACHHALTIGKEITS-
BERICHTS

VERÖFFENTLICHUNG DES

2024



Transparente Berichterstattung in einer Übergangsphase
Letztes Jahr veröffentlichte GOMA seinen ersten Nachhaltigkeitsbericht für das
Jahr 2023. Damit wurde eine Grundlage geschaffen, um unsere Auswirkungen
auf Umwelt, Menschen und Organisation transparent zu machen. Der Bericht
markierte den Beginn eines Lernprozesses, in dem Messungen, Überlegungen
und Verbesserungen im Mittelpunkt stehen.

Im vergangenen Jahr haben wir an mehreren Fronten Fortschritte erzielt. Wir
sehen positive Ergebnisse in Bereichen wie Energieeffizienz, Abfallreduzierung
und Arbeitsbedingungen. Gleichzeitig hat sich gezeigt, dass es für einige
Themen noch keine klar definierten Ambitionen oder politischen Ziele gibt.
Dies erfordert eine Neubewertung: von Messungen zu Anpassungen und vom
Einblick zu einer bestimmten Richtung.

Anstelle eines vollständigen Nachhaltigkeitsberichts präsentieren wir daher
dieses kompakte ESG-Veröffentlichungsdokument für das Jahr 2024. Wir
entscheiden uns dafür, die erzielten Fortschritte transparent zu teilen – auch
wenn noch keine Ziele damit verbunden sind. 

Diese Veröffentlichung richtet sich an Kunden, Lieferanten, Mitarbeiter und
andere Interessengruppen, die verfolgen möchten, wie GOMA ein
zukunftssicheres und verantwortungsvolles Geschäftsmodell aufbaut. Im
nächsten Bericht, der sich auf das Jahr 2025 bezieht, wollen wir konkrete Ziele
und eine verschärfte Messstruktur in den Mittelpunkt stellen.
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Nachhaltige Aktivitäten
Im Jahr 2024 hat GOMA mehrere nachhaltige Initiativen erfolgreich
abgeschlossen. In diesem Abschnitt zeigen wir konkrete Maßnahmen
innerhalb der Themen Umwelt, Soziales und Governance, die in diesem Jahr
umgesetzt wurden. Der Fokus liegt auf sichtbaren Ergebnissen, die zu einem
nachhaltigeren Geschäftsbetrieb beitragen.

Umwelt
Im Jahr 2024 wurden 651 Solarmodule installiert, die etwa 10 % des
jährlichen Stromverbrauchs decken.
Die Lackierkabine ist mit einem Hydrokühler ausgestattet, der eine
geringere Umweltbelastung als eine herkömmliche Klimaanlage hat.
In der Lackiererei wurde ein Verfahren entwickelt, um einen Teil des
Wassers zu recyceln und so den Wasserverbrauch zu reduzieren.
Für den Pulverbeschichtungsprozess wurde ein
Wiederverwendungsverfahren für Overspray optimiert, das den Abfall
minimiert.

Soziales
Es wurde eine Nullmessung im Bereich der Arbeitszufriedenheit
durchgeführt und die Gestaltung der Leistungsbeurteilungen wurde mit
einem aktualisierten Fragebogen angepasst.
Auf den Dächern wurde reflektierendes Pulver aufgetragen, um die
Arbeitsbedingungen in den Sommermonaten zu verbessern.
Die Trainingsmatrix wurde erweitert, um die Vielseitigkeit der Mitarbeiter
zu fördern.

Governance
Die Kommunikationsstruktur innerhalb der Organisation wurde
überarbeitet, ergänzt durch neue Formen der Konsultation für eine breitere
Koordination.
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Zahlen
In diesem Abschnitt präsentiert GOMA die wichtigsten Zahlen für 2024 in den
Bereichen Umwelt, Mitarbeiter und Organisation. Auffällige Entwicklungen im
Vergleich zum Vorjahr werden gegebenenfalls kurz erläutert.

Umwelt
Hinweis: Die Umweltzahlen für 2024 wurden mit denen von 2023 auf der
Grundlage des Verbrauchs pro Million Euro Umsatz verglichen, nicht auf der
Grundlage von absoluten Werten. Dieser Ansatz bietet ein realistischeres Bild
der Umweltleistung im Verhältnis zur Geschäftstätigkeit. Der Umsatz ist dabei
nicht nach Prozessen aufgeschlüsselt, was zu geringfügigen Abweichungen
führen kann, trägt aber zu einem transparenten Vergleich über die Jahre
hinweg bei.

Treibhausgase 2024 tCO2e Unterschied zu 2023

Scope 1

Scope 2

Gesamt

31,02

29,73

60,74

-24%

-42%

-34%

Energie und Treibhausgase

Im Jahr 2024 sind die Treibhausgasemissionen im Vergleich zu 2023 um 34 %
gesunken. Dieser Rückgang ist hauptsächlich auf zwei Entwicklungen
zurückzuführen: die Inbetriebnahme von mehr als sechshundert
Solarmodulen und die Tatsache, dass 32 % des Stroms unseres
Energieversorgers nun aus erneuerbaren Quellen stammen. Beide Faktoren
haben den Anteil des grauen Stroms deutlich reduziert und damit die CO₂-
Emissionen gesenkt.

Energieverbrauch  2024 MWh Unterschied zu 2023

Strom

Davon aus erneuerbaren Quellen

Fossile Energie

1400

534

2012

+12%

-

+20%
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Obwohl der Gesamtenergieverbrauch in absoluten Zahlen gesunken ist, ist der
Energieverbrauch pro Million Euro Umsatz im Jahr 2024 im Vergleich zu 2023
gestiegen. Dieser Anstieg wird durch eine Kombination von Faktoren erklärt.
Die feste Energiekomponente – wie Beleuchtung, Geräte und Druckluft – ist
nahezu gleich geblieben. Im Gegensatz dazu ist der Einsatz energieintensiver
Maschinen zurückgegangen, jedoch nicht in ausreichendem Maße, um den
Grundverbrauch auszugleichen. Infolgedessen ist der Verbrauch pro
Umsatzeinheit relativ höher.

Wasserentzug Liter Unterschied zu 2023

Wassernutzung

Wasserverbrauch

160.019

0

-30%

-100%

Wasser

Im Jahr 2024 ist der Gesamtwassernutzung im Vergleich zu 2023 um 30 %
gesunken. Dieser Rückgang ist hauptsächlich auf eine reduzierte Anzahl von
Betriebsstunden in der Lackiererei zurückzuführen. Darüber hinaus wurde eine
Systemanpassung vorgenommen, die den Wasserverbrauch innerhalb des
Prozesses vollständig eliminiert. Es wird immer noch begrenzt Wasser
abgeleitet, was sich in den Zahlen von 2025 widerspiegeln wird.

Gekauft Gewicht (kg) Unterschied zu 2023

Grundmaterial

Pulver

Verpackungsmaterialien

2.155.000

30.593

70.170

6%

3%

245%

Materialverbrauch, Kreislaufwirtschaft und Abfallmanagement

Der Einkauf von Verpackungsmaterial ist im Jahr 2024 im Vergleich zu 2023
um 245 % gestiegen. Dieser Anstieg lässt sich teilweise durch eine verbesserte
Datenbasis erklären: Während zuvor ein globaler Ansatz verwendet wurde,
wurden im Jahr 2024 genaue Daten des Lieferanten verwendet.
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Nicht gefährliche Abfälle Gewicht (kg) Unterschied zu  2023

Metall

Restabfall

Plastik

43.719

2.600

274

9%

21%

42%

Abfallströme

Papier/Pappe

Pulver

2.071

577

29%

-32%

Gefährlicher Abfall

Ölhaltige Abfälle

Galvanikschlämme

57

217

-73%

90%

Recycelt

Beide

Recycelt

Recycelt

Recycelt

Abfallentsorgung

Abfallentsorgung

Im Vergleich zu 2023 sind im Jahr 2024 verschiedene Veränderungen in der
Menge und Zusammensetzung unserer Abfallströme sichtbar. Die folgenden
Erläuterungen erklären die wichtigsten Unterschiede der auffälligsten Zahlen
über 50 %:

Ölhaltige Abfälle: Im Jahr 2023 wurde eine Maschine mit viel Öl
ausgemustert, im Jahr 2024 ist dies nicht geschehen und es wurde auch
weniger Öl aus Maschinen ersetzt.
Galvanikschlämme: Anstatt dass ein Abfallverarbeitungsunternehmen den
Schlamm vom Wasser trennt, tun wir dies jetzt selbst. 

Soziales
Allgemeine Merkmale unserer Mitarbeiter
GOMA beschäftigt 96 Mitarbeiter auf der Grundlage von 87,7 VZÄ. 77 dieser
Mitarbeiter haben einen unbefristeten Vertrag. Darüber hinaus gibt es vier
Mitarbeiter mit einem befristeten Vertrag und sechs Bereitschaftsmitarbeiter
mit einem Null-Stunden-Vertrag.

Bei GOMA besteht die Gesamtbelegschaft zu 86,5 % aus männlichen
Mitarbeitern und zu 13,5 % aus weiblichen Mitarbeitern. Das Durchschnittsalter
unserer Mitarbeiter beträgt 43,6 Jahre.
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Verträge 2024 Unterschied zu 2023

Anzahl der Mitarbeiter mit befristetem Vertrag

Anzahl der Mitarbeiter mit Null-Stunden-Vertrag

4

6

-88%

-70%

Im Vergleich zu 2023 ist die Anzahl der befristeten Verträge um 88 %
gesunken. Dieser Rückgang ist hauptsächlich auf die Umwandlung von
befristeten Verträgen in unbefristete Verträge zurückzuführen. Darüber hinaus
wurden im Jahr 2024 kaum neue Mitarbeiter eingestellt, was dazu führte, dass
nur wenige neue befristete Verträge vergeben wurden.
Auch die Anzahl der Mitarbeiter mit einem Null-Stunden-Vertrag ist im
Vergleich zu 2023 um 70 % gesunken. Dieser Rückgang hängt mit einem
Umsatzrückgang zusammen, wodurch der Bedarf an flexiblem Einsatz durch
Bereitschaftsmitarbeiter geringer war.

Vergütung, Tarifverhandlungen und Schulung. 
Der Bruttomindestlohn im Jahr 2024 betrug 2.371 € pro Monat bei einer
Vollzeitbeschäftigung.* Das niedrigste Bruttomonatsgehalt bei einer
Vollzeitbeschäftigung bei GOMA betrug im Jahr 2024 2.513 €. Dies entspricht
einem Unterschied von 6 %.

Wir zahlen unseren männlichen Mitarbeitern durchschnittlich 1,3 % mehr pro
Stunde als unseren weiblichen Mitarbeitern. Männliche Mitarbeiter verdienen
durchschnittlich 22,06 € brutto pro Stunde, weibliche Mitarbeiter 21,78 €.

2024 Unterschied zu 2023

Unterschied zwischen Bruttostundenlohn 
Mann/Frau

1,3% -82%

Der Rückgang des Lohngefälles von 7 % im Jahr 2023 auf 1,3 % im Jahr 2024
lässt sich teilweise dadurch erklären, dass im Jahr 2024 eine Mitarbeiterin mit
einem relativ niedrigen Lohn aus dem Unternehmen ausgeschieden ist,
während einige männliche Mitarbeiter mit einem höheren Lohn (aufgrund von
Alter, langjähriger Betriebszugehörigkeit und Position) ebenfalls
ausgeschieden sind. Dadurch ist der durchschnittliche Stundenlohn zwischen
Männern und Frauen näher zusammengewachsen.

7

*https://www.rijksoverheid.nl/onderwerpen/minimumloon/bedragen-minimumloon/bedragen-
minimumloon-2024



Schulungsstunden 2024 Unterschied zu 2023

Schulungsstunden weiblicher Mitarbeiter

Schulungsstunden männlicher Mitarbeiter

28,5

20

93%

138%

Im vergangenen Jahr haben die Mitarbeiter durchschnittlich 21,1 Stunden
Schulung absolviert. Weibliche Mitarbeiter nahmen proportional an mehr
Stunden als männliche Kollegen teil: durchschnittlich 28,5 Stunden gegenüber
20 Stunden, ein Unterschied von 30 %.

Im Vergleich zu 2023 ist die Anzahl der Schulungsstunden erheblich gestiegen:
Weibliche Mitarbeiter nahmen 93 % mehr Schulungsstunden wahr, männliche
Mitarbeiter sogar 138 % mehr. Dieser Anstieg lässt sich durch die erneuerte
Strategieausrichtung im Jahr 2024 unter der neuen Geschäftsführung
erklären. Die Mitarbeiter sind intensiver in Themen wie Vision, Positionierung
und interne Entwicklung eingebunden, was zu gezielteren Schulungen und
Wissensveranstaltungen geführt hat.

Governance
Anschuldigungen und Geldstrafen wegen Korruption und Bestechung
Im Jahr 2024 erhielt GOMA keine Vorwürfe und Geldbußen im
Zusammenhang mit Korruption und Bestechung. Darüber hinaus wurden
keine Whistleblowing-Verfahren eingeleitet und es sind keine
Informationssicherheitsvorfälle aufgetreten.
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Fazit
Mit dieser Veröffentlichung geben wir einen Einblick in die nachhaltigen
Schritte, die GOMA im Jahr 2024 unternommen hat. Wir zeigen Fortschritte,
wo sie messbar sind, und teilen Ergebnisse, die zu einem nachhaltigeren
Geschäftsbetrieb beitragen – auch dort, wo noch keine formalen Ziele
formuliert wurden.

Wir sind mit den Ergebnissen, die wir im Jahr 2024 erzielt haben, zufrieden.
Obwohl diese noch nicht aus konkreten ESG-Zielen hervorgegangen sind,
zeigen die Zahlen, dass Verbesserungen durch bewussteres Arbeiten,
Optimierungen in Prozessen und die Umsetzung bereits eingeleiteter
Veränderungen möglich sind.

Dieses Dokument markiert einen Zwischenschritt. Wir werden weiterhin Daten
sammeln, Erkenntnisse vertiefen und den Dialog mit unseren Stakeholdern
pflegen, damit wir in der kommenden Zeit auf klare Ambitionen und eine
strukturiertere Berichterstattung hinarbeiten können.

Unser Engagement für Nachhaltigkeit ist daher kein Endpunkt, sondern ein
kontinuierlicher Prozess, in dem Lernen, Anpassen und Verbessern im
Mittelpunkt stehen.
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